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Selbstbeurteilung und Reflexion im Fach Französisch Zyklus 2 mit dem Lehrmittel 
Mille feuilles 
 
Selbstbeurteilung und Reflexion wurden mit dem Lehrplan Passepartout (Bestandteil des 
Lehrplan 21 Kt. Bern) und der damit einhergehenden Mehrsprachigkeitsdidaktik gestärkt, 
insbesondere über das dritte Handlungsfeld des Kompetenzbereiches „Lernstrategische 
Kompetenzen“, „Sprachlernreflexion: Die eigenen Lernfortschritte reflektieren, sich selbst 
Ziele setzen und den Lernweg dokumentieren“, das in den Lehrmitteln Mille feuilles/Clin 
d’œil/New World umgesetzt wird. 
 
Für Französisch Zyklus 2 stellt Mille feuilles folgende Hilfsmittel zur Verfügung: 
 
Anfangs jeden parcours die carte de navigation oder didaktische Landkarte, die einen 
Überblick über den jeweiligen parcours gibt, indem sie die Lernwerge von den Inputs 
über die activités zur tâche aufzeigt. Sie passt sich der jeweiligen Altersstufe an: wäh-
rend sie für die 3./4. vor allem die Möglichkeit bietet, Lernerfahrungen zu notieren, gibt 
sie bereits für die 5./6. Informationen über den Inhalt der einzelnen activités, was den 
Lernenden ermöglichen soll, die eigenen Lernwege zunehmend selbständig zu planen. 
 

 
Mille feuilles 5.1, magazine S.10-11, Schulverlag plus 2019 
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Ebenfalls zu Beginn jeden parcours eine Übersicht über die objectifs / Lernziele der drei 
Kompetenzbereiche. Diese kann für die formative Evaluation folgendermassen einge-
setzt werden: Die Lehrperson bespricht sie mit den Schülerinnen und Schülern; diese 
beurteilen während der Bearbeitung des parcours, inwieweit sie bereits einzelne objectifs 
erreicht haben und wo sie weiterarbeiten müssen; am Ende können sie für eine Rück-
schau verwendet werden. Die SchülerInnen können aber auch ergänzend eigene Lern-
ziele formulieren und auf den leeren Post-It (vgl. Abbildung) festhalten. 
 

 
Mille feuilles 4.2, magazine S.11, Schulverlag plus 2012 
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Am Ende eines parcours steht oft eine Rubrik zoom, in welcher die Schülerinnen und 
Schüler ihre Lernerfahrungen und das Erreichen von Lernzielen reflektieren. Indem sie 
z.B. überlegen, welche Strategien zielführend waren, oder sie ihr eigenes Produkt an-
hand eines Kriterienrasters beurteilen, entwickeln sie ihre Reflexionsfähigkeit und Me-
thodenkompetenz weiter. 
 

 

 
 

Reflexion in der Rubrik Zoom, Mille feuilles 4.1, 
magazine S. 47, Schulverlag plus 2012 

 
 

Reflexion in der Rubrik Zoom, Mille feuilles 5.3, ma-
gazine S.40, Schulverlag plus 2019 

 
In der Rubrik zoom erhalten sie auch wiederholt Hinweise darauf, wie sie das Europäi-
sche Sprachenportfolio als Lernbegleiter oder als Dokumentation ihrer Lernerfahrungen 
und -ergebnisse benutzen können. Dabei können auch ähnliche Produkte aus mehreren 
Schuljahren verglichen werden.  

 

 
Reflexion in der Rubrik Zoom, Mille feuilles 4.2, magazine S.44, Schulverlag plus 2012 
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In Ergänzung zu den oben erwähnten Teilen eines magazines stellt Mille feuilles für je-
des Schuljahr eine revue zur Verfügung, welche den Schülerinnen und Schülern eine 
umfassendere Übersicht über Lernziele, -prozesse und -rgebnisse ermöglicht: An wel-
chen Zielen haben sie gearbeitet, was für eine Sprachproduktion haben sie in der tâche 
erarbeitet, welche Sprachmittel (Wortschatz, Einsichten zur Grammatik) haben sie er-
worben? 
 

 
Einführung in die revue, Mille feuilles 5, revue S.4-5, Schulverlag plus 2019 

 
 

 


